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Kurzanleitung Firetrainer AISCO 

Inbetriebnahme 

  
 Den AISCO-Firetrainer E100 bis zu den Überlaufschlitzen  

 der Wasserbadwanne mit Wasser  befüllen.    

  

 

 

 

 

 

 

 Propangasschlauch über Druckminderer an eine handelsübliche  

 Propangasflasche anschliessen. 

 

 

  

  

 Druckminderer auf max. 1bar einstellen   

  

 

 

 

 

 Propangasschlauch über Schnellverschluss an den Technikkasten 

anschliessen.  

  

 

 

 

 Gasverbindungsschlauch von dem Technikkasten an den jeweiligen Brenner  

 (Punkt oder Flächenbrand) anschließen. 

 Unterer Schnellverschluss: A-Brenner (Punktbrenner) 

 Oberer Schnellverschluss: B-Brenner (Flächenbrenner) 
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 Flaschenventil der Propangasflasche aufdrehen. 

 Vor der Inbetriebnahme alle Gas-Steckverbindungen,  

 Verschraubungen, Druckminderer und die Gasflasche mit Leckspray  

 auf Dichtigkeit prüfen! 

 

 Zum Funktions-Start den Schlüsselschalter an der Handfernbedienung auf 

 „ON“ schalten. Gerät ist zum Zünden bereit! 

 (Starttaste leuchtet grün) 

 Bei Betätigen der „START“-Taste brennt die Flamme solange die Taste 

 gedrückt wird.  

 Bei Beendigung Schüsselschalter auf „OFF“. 

 

 

 Sicherheitshinweise   

Vor dem Arbeiten an dem AISCO-Firetrainer E 100  z.B. beim Wechseln der Attrappen, Feuer 

abschalten und Gerät abkühlen lassen, Ventil an der Gasflasche schließen. 

Den AISCO-Firetrainer E 100  nur im Freien in Betrieb nehmen! 

Darauf achten, dass sich in der Nähe des AISCO-Firetrainer E 100  kein brennbares Material befindet. 

Übungsplatz um dem Firetrainer E 100  herum in ausreichenden Abstand (im Normalbetrieb 

mindestens fünf Meter) sichern. 

Zwischen der Propangasflasche und dem Firetrainer ist ein Mindestabstand von ca. 5 m einzuhalten. 

Bei Übungen mit den Spraydosen- und Fettbrandexplosionsattrappen im Umkreis von mindestens      

10 Metern Abstand halten. Windrichtung beachten! 

Der Trainer muss eine entsprechende Schutzausrüstung tragen. Dazu gehört: Hörschutz, Schutzbrille, 

Sicherheitskleidung, Helm.  

Sollte ein Spraydosenexplosions-Versuch scheitern und eine Spraydose nicht zerplatzt sein, auf keinen 

Fall den Korb der Spraydosenexplosions-Attrappe öffnen, ohne die Spraydose abgekühlt zu haben 

(Abkühlen z.B. durch Besprühen mit einem Wasserstrahl oder min. 5 Minuten warten). Immer damit 

rechnen, dass die Spraydose im Nachhinein unkontrolliert platzen könnte. 

Propangasflaschen dürfen nicht am Gerät angeschlossen transportiert werden.  

Handlings am Firetrainer dürfen nur durchgeführt werden, solange sowohl die Gaszufuhr abgeriegelt als 

auch der Ausschalter an der Fernbedienung betätigt ist. Der Hersteller haftet nicht für Schäden, welche 

aufgrund vorschriftswidriger Bedienung entstehen! 

Die detaillierte Bedienungsanleitung des Herstellers ist für den Betrieb dieses Firetrainers 

verbindlich! 


